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Innovatives Beteiligungsverfahren  
zur Ortsumgehung Waren 

Neue Homepage ist online 
 
Die Ortsumgehung ist ein wichtiges Thema in Waren 
(Landkreis Mecklenburgische Seenplatte). Ein Thema, das 
sowohl Befürworter als auch Gegner hat. Das Ministerium 
für Energie, Infrastruktur und Landesentwicklung hat sich 
daher entschieden, vor der förmlichen Beteiligung ein inno-
vatives Verfahren zu starten, durch das die Bürger frühzei-
tig und intensiv an der Planung beteiligt werden.  
 
Eine Internetseite mit allen Informationen und der Möglich-
keit zur Mitsprache ist ab sofort unter folgendem Link er-
reichbar: www.dialog-waren.de. 
 
Die Moderation des gesamten Verfahrens übernimmt das 
Büro "team ewen". Dafür stimmte auch die Mehrheit der 
Bürgerinnen und Bürger bei der Warener Bürgerversamm-
lung am 11. Dezember 2012.  
 
„Wir haben uns für ein Verfahren entschieden, das so 
transparent und fair wie möglich ist und an dessen Ende 
niemand sagen kann, er hätte nicht mitreden können", so 
Infrastrukturminister Volker Schlotmann. An das Ergebnis 
des Bürgervotums wird sich das Ministerium im Hinblick auf 
die Anmeldungen des Landes für den neuen Bundesver-
kehrswegeplan politisch binden. Sollten die Bürger sich für 
den Bau der Ortsumgehung aussprechen und dabei eine 
bestimmte Trassenvariante favorisieren, so wird diese Po-
sition im weiteren Verfahren eine zentrale Rolle spielen. 
 
Das Beteiligungsverfahren wird am 22. September 2013 
mit einer Abstimmung beendet werden. 
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